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Standpunkte
"Arzt - ein Beruf mit Perspektive?", im Dezember 2008 haben wir Kunden und Geschäftspart-
ner nach ihren Erfahrungen mit den Veränderungen im deutschen Gesundheitswesen gefragt:

Arzt, ein Beruf mit Perspektive

… und ein Beruf in ständigem Wandel." In wenigen Berufs-
gruppen spielt die Fortbildung eine so wichtige Rolle wie in
den Heilberufen, und hier speziell in den chirurgischen Fach-
disziplinen. 

Als medizintechnisches Unternehmen erleben wir selbst die-
sen Wandel in unserer täglichen Arbeit. In immer kürzer wer-
denden Zeitabständen finden neue Technologien ihren Weg
in medizintechnische Produkte und dadurch Eingang in chir-
urgische Behandlungsverfahren. Neue Techniken, wie NO-
TES, erfordern eine Neudefinition der Abgrenzung von Fach-
disziplinen und generieren komplett neue Berufsbilder. Poli-
tische Direktiven von Bund und Ländern bedingen neue Stra-
tegien im Bereich der Leistungsabrechnung. Der weiter an-
steigende Kostendruck erzwingt neue Prozessabläufe in Or-
ganisation sowie Therapie.

Um diesem Wandel, der alle Ebenen unserer beruflichen
Denk- und Handelsweisen berührt, professionell begegnen
zu können, bedarf es neben der Fähigkeit bestehende Struk-
turen analysieren und optimieren zu können, auch Flexibilität
und Offenheit für Neues. 

Und Neues will erlernt werden. Dies ist der Bereich, an dem
Training- und Schulungsaspekte zunehmend an Wichtigkeit
gewinnen werden. Wir in der medizintechnischen Industrie
unterstützen diese Trainingsmaßnahmen auf ideeller und fi-
nanzieller Weise. Denn auch wir profitieren von dem opti-
mierten Einsatz unserer Instrumente und Geräte, sowohl hin-
sichtlich der Arbeit am Patienten, wie auch bei der Integra-
tion in Systeme und Abläufe.

Entsprechend nutzen wir für Schulungszwecke nicht nur un-
sere hauseigenen Trainingsabteilung, in der wir im vergange-
nen Jahr nahezu 2000 Teilnehmer aus- und weitergebildet
haben, sondern arbeiten auch intensiv mit externen Schu-
lungs- und Trainingszentren zusammen. Hier hat sich in den
letzten Jahren das Trainingszentrum Groß Dölln als wichtiger
Kooperationspartner in der Aus- und Weiterbildung be-
sonders bewährt. Entsprechend ist es uns zum wichtigen und
kompetenten Partner in der Fort- und Weiterbildung gewor-
den. So freuen wir uns auch in diesem Jahr „Medizin im Grü-
nen“ praktizieren zu dürfen, um auf diese Weise dem ständi-
gen Wandel im Gesundheitswesen gerecht werden zu kön-
nen.

Standpunkte von ehemaligen Teilnehmern

… am Seminar "Viszeralchirurgie in Praxis"
„Anstrengend, sehr praxisrelevant, straff geführt aber ohne
Überdruck, sehr netter Rahmen, angenehme Betreuer, Tuto-
ren und Kollegen und das Ende war exzellent!“ 
Reinhard Hanusch, Soltau 

„Auch wenn ich lange Zeit zum überlegen hätte, würden mir
keine negativen Aspekte einfallen. Gesamtkonzept aus Kurs-
inhalt, Kursgröße, Dozenten, Unterkunft & Verpflegung
stimmten auf allen Ebenen, die Dozenten bemühten sich er-
folgreich, Dinge zu vermitteln, die man häufig bei der Routi-
nearbeit nicht vermittelt bekommt. Klasse Kurs, würde ich je-
derzeit noch einmal teilnehmen “ 
Tufan Khoschbin, Hamburg 

„Super Kurs für Assistenten. Unschätzbare Möglichkeiten die
eigenen Fähigkeiten zu überprüfen, zu entwickeln und diese
dann hoffentlich auch in der täglichen Arbeit umsetzen zu
können. Diesem Superkurs kann man nur weiterempfehlen
und nach  Möglichkeit mehr als einmal besuchen.“
anonym

… am interdisziplinären NOS-Training
„Die Arbeit in kleinen Gruppen und den praktischen Übun-
gen in der ausgesprochen angenehmen Atmosphäre sind
sehr effektiv.“
Jan Schöche, Borna 

„Interessant, gut durchdacht und organisierter Kurs. Ein per-
sönlicher „Startschuss“ einer neuen Ära der minimalinvasiven
Chirurgie.“
Gundula Witton, Altenburg
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